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Bouhmidi® – Börsenbrief 
Tägliche Inspiration für Dein Trading 

15. März 2022

Inhalt
▪ Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Assetklassen

▪ Termine der Woche

▪ Hexensabbat – Der große Verfall an den Börsen 

▪ Deutsche Bank

▪ Technischer Screener - Aktienindizies

▪ Technischer Screener: DAX 40 

▪ Bouhmidi-Bänder – DAX 

▪ DAX 40: Short – Reversal mit Bouhmidi-Bänder

▪ FX-Screener: Saisonale Muster der Woche

▪ Technischer Screener: Devisen

▪ EUR/NOK

▪ Marktbreite: US-Dollar vs: Euro 

▪ NZD/USD

▪ Marktbreite: Franken vs. Yen
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Entwicklung seit Jahresbeginn
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Devisen 
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) – Rohstoffe 
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Quelle: Refinitiv

Wichtigsten Termine der Woche
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Hexensabbat: Der große Verfallstag an den Börsen 

3.Freitag im März

(18.03.2022)

3.Freitag im Juni

(16.06.2022)

3.Freitag im September

(16.09.2022)

3.Freitag im Dezember

(15.12.2022)

Dieser Verfallstag ist groß, da zu diesem Datum drei verschiedene Derivatetypen an der EUREX auslaufen:

•Futures und Optionen auf Eurostoxx (12:00 Úhr)

•Futures und Optionen auf DAX/TecDAX (13:00 Uhr) / MDax (13:05 Uhr)

•Optionen auf Einzelaktien (17:30 Uhr)
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Dow Jones: Überblick über Reaktion vor/am/nach Hexensabbat seit 1991

Verfallswoche

März Q1

Woche 

dannach

Verfallswoche

Juni Q2

Woche 

dannach

Verfallswoche

September Q3

Woche 

dannach

Verfallswoche

Dezember Q4

Woche 

dannach

Long 129 21 12 18 5 18 8 23 24

Short 119 10 19 13 26 13 23 8 7

1991 -6,93 -89,36 -34,98 -58,81 33,54 -13,19 20,12 167,04

1992 40,48 -44,95 -69,01 -2,94 21,35 -76,73 9,19 12,97

1993 43,76 -31,60 -10,24 -3.088,00 -8,38 -70,14 10,90 6,15

1994 32,95 -120,92 3,33 -139,84 58,54 -101,60 116,08 26,24

1995 38,04 65,02 86,80 75,05 96,85 -33,42 19,87 -78,76

1996 114,52 51,67 55,78 -50,60 49,94 -15,54 179,53 76,51

1997 -130,67 -64,20 14,47 -108,79 174,30 4,91 -82,01 -76,98

1998 303,91 -110,35 -122,07 231,67 100,16 133,11 81,87 314,36

1999 27,20 -81,31 365,05 -303,00 -224,80 -524,30 32,73 148,33

2000 666,41 517,49 -164,76 -44,55 -293,65 -79,63 -277,95 200,60

2001 -821,21 -318,63 -353,36 -19,05 -1.369,70 611,75 224,19 101,65

2002 34,74 -179,56 -220,42 -10,53 -326,67 -284,57 77,61 -207,54

2003 662,26 -376,20 83,63 -211,70 173,27 -331,74 236,06 46,45

2004 -53,48 26,37 6,31 -44,57 -28,61 -237,22 106,70 177,20

2005 -144,69 -186,80 110,44 -325,23 -36,62 -222,35 91,07 7,68

2006 203,31 0,32 122,63 -25,46 168,66 -52,67 138,03 -102,30

2007 -165,91 370,60 215,09 -279,22 377,67 75,44 110,80 -84,78

2008 410,23 -144,92 -464,66 -496,18 -33,55 -245,31 -50,57 -63,56

2009 54,40 497,80 -259,53 -101,34 214,79 -155,01 -142,61 191,21

2010 117,29 108,38 239,57 -306,83 145,08 252,41 81,59 81,58

2011 -185,88 362,07 52,45 -69,78 516,96 -737,61 -317,87 427,61

2012 31,60 -151,89 212,97 -126,39 -13,90 -142,34 55,83 -252,73

2013 117,04 -2,08 -270,78 110,20 75,03 -192,85 465,78 257,27

2014 237,10 20,29 171,34 -95,24 292,23 -166,59 523,97 248,91

2015 378,34 -414,99 117,11 -69,27 -48,51 -69,91 -136,66 423,62

2016 388,99 -86,57 -190,18 -274,41 38,35 137,65 86,56 90,40

2017 11,64 -317,90 112,31 10,48 470,55 81,25 322,58 102,32

2018 -389,23 -1.413,31 -226,05 -509,59 588,83 -285,19 -1.655,14 617,03

2019 398,63 -346,55 629,52 -119,17 -284,45 -114,82 319,71 190,17

2020 -4.011,64 2.462,80 265,92 -855,91 -8,22 -483,46 132,68 20,82

2021 -105,67 444,91 -1.189,52 1.143,76 -22,84 213,12 -605,55 585,12

2022

Quelle: Refinitiv/Bouhmidi

▪ Seit 1990 können wir im Dow Jones mit

Ausnahme des zweiten Quartals eine

positive Tendenz in der Verfallswoche

beobachten. Wohingegen die Woche nach

dem großen Verfall eher eine negative

Kursentwicklung im Dow Jones zeigt.

▪ Ein sehr interessantes Muster ist, dass auf

negativen Verfallswochen tendenziell

negative Wochen folgen. Seit 1991 waren

von 41 negativen Verfallstagen 28

nachfolgende Wochen ebenfalls rückläufig.

▪ Die Verfallswoche im ersten Quartal

scheint tendenziell positiv zu sein, ähnlich

wie das letzte Quartal. Allerdings ist die

Woche nach dem Verfall im ersten Quartal

schwach und viel schwächer als in Q4.
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Deutsche Bank
(Wertentwicklung seit 14.03.17)

Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Quelle: ig.com 

Deutsche Bank: Erster Hürde wurde genommen

EMA-21 wurde überwunden

Info:

Gelingt ein erfolgreicher Ausbruch
aus dem aufsteigenden Dreieck,
könnte es zu einer Fortsetzung
des Aufwärtstrends kommen.
Dabei würde als nächstes das
Kursziel bei 12.03€ aktiviert.
Hierfür muss allerdings der RSI
über die 48.5er-Marke und ein
Pullback sollte die
Aufwärtsbewegung
unterstreichen. Der EMA-55
könnte vorerst als Widerstand
fungieren.

Aufsteigendes Dreieck
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Technischer Screener: Aktienindizes

Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Historische Volatilität
Prozentuale Veränderung der historischen
Volatilität auf Basis der vergangenen 12
Monate.

Tendenz:

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 Pivot - 1T Pivot - 1W RSI(34)>48.5 S%K(5,3,3)>50 S%D(5,3,3)>50 Hist. Vola. % (5T)

Deutschland 

DAX 25,72

TecDAX 14,90

MDAX 19,68

SDAX 24,89

DivDAX 30,68

USA

Dow Jones 49,03

S&P 500 41,61

Nasdaq 100 38,80

Russell 2000 59,52

VIX 281,57

Europa

AEX 22,49

ATX 44,99

CAC 40 28,69

Eurostoxx 50 26,81

FTSE 100 25,82

FTSE MIB 31,16

IBEX 35 29,58

OMX 31,46

SMI 21,00

Asien

Nikkei 225 46,36

STI 30,53

Hang Seng 26,90

Indizes Technischer Screener
Tendenz

https://salahbouhmidi.de/bouhmidi-boersenbrief-gratis-erhalten/
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Technischer Screener: DAX 40 
Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Historische Volatilität
Prozentuale Veränderung der historischen
Volatilität auf Basis der vergangenen 12
Monate.

Tendenz:

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 Pivot(1D) Pivot(1W) RSI W%R S%K S%D

Adidas

Airbus 

Allianz

BASF

Bayer

BMW

Brenntag

Continental

Covestro

Daimler

Delivery Hero

Deutsche Bank

Deutsche Börse

Deutsche Post

Deutsche Telekom

Dt. Wohnen 

E.ON

Fresenius

Fresenius Med.

Heidelberg Cem.

HelloFresh

Henkel

Infineon

Linde

Merck

MTU Aero Engines

Münch. Rück

Porsche

Puma

Qiagen

RWE

SAP

Sartorius

Siemens

Siemens Energy

Siemens Health.

Symrise

Vonovia

VW

Zalando

DAX 40 Technischer Screener
Tendenz
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Was sind die Bouhmidi-Bänder?

Die Bouhmidi-Bänder sind ein Indikator der Chartanalyse, der auf Volatilitätsveränderungen hinweisen soll. Ähnlich, wie bei den Bollinger-Bändern, kann so eine erwartete Schwankungsbreite ermittelt werden.
Der feine Unterschied liegt allerdings darin, dass bei den Bouhmidi-Bändern nicht die historische Volatilität, sondern die implizite Volatilität herangezogen wird. Unter der Annahme normalverteilter Renditen,
kann die erwartete Schwankungsbreite für verschiedene Zeiträume ermittelt werden. Die ermittelten Schwankungsbreiten basieren auf 1 σ bzw. 2σ Standardabweichungen. D.h. hypothetisch mit einer
Wahrscheinlichkeit von 68 % bzw. 95 % schließt im betrachteten Zeitraum, der zugrundeliegende Wert innerhalb der ermittelten Bouhmidi-Bandbreite.

Mehr zu den Bouhmidi-Bändern

Um mehr über die Bouhmidi-Bänder zu erfahren, kannst du auf www.salahbouhmidi.de dich kostenfrei registrieren und jede Menge über den Indikator erfahren.

Quelle: Refinitiv/Bouhmidi

Bouhmidi-Bänder – DAX

http://www.salahbouhmidi.de/
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DAX: Zweifaches Short-Reversal am Bouhmidi-Band

Der Ausbruch aus der
Bouhmidi-Bandbreite löste
gestern zweimal ein
erfolgreiches Verkaufssignal
aus. Nach dem Ausbruch
und erreichen eines
kurzfristigen Hochs drehte
der DAX40 wieder in die
Bandbreite. Ein klassisches
Bouhmidi-Reversal. Bereits
am Freitag ist der DAX am
oberen Bouhmidi-Band
gescheitert.

Freitag

Gestern
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FX-Screener: Saisonale Muster im Fokus 

Trefferquote: 80,00%

12 3

Ø-Gewinn Ø-Verlust

2,00% -1,20%

Durchschnitt σ

1,35% 1,79%

2020| 1,96% 2019| 0,95%

2018| 1,20% 2017|3,01%

Deutsche Bank 

15 Feb - 08 Mar

Long

Rendite

letzte 5 Jahre 

2021 | 1,44%

3 12

Ø-Gewinn Ø-Verlust

1,27% -1,24%

Durchschnitt σ

0,76% 1,45%

2020| -2,31% 2019|-0,47%

2018| 1,97% 2017|-1,48%

EUR/CAD

31 Jan - 15 Feb

Short

Trefferquote: 80,00%

Rendite

letzte 5 Jahre 

2021 | -1,35%

11 4

Ø-Gewinn Ø-Verlust

2,06% -1,27%

Durchschnitt σ

1,16% 1,92%

2020| 0,59% 2019|-1,89%

2018| -2,33% 2017|3,29%

AUD/CHF

31 Jan - 21 Feb

Long

Trefferquote: 80,00%

Rendite

letzte 5 Jahre 

2021 | 4,03%

11 4

Ø-Gewinn Ø-Verlust

2,52% -1,88%

Durchschnitt σ

1,33% 2,48%

2020| 3,46% 2019|3,71%

2018| 0,85% 2017|-3,33%

USD/TRY

31 Jan - 02 Mar

Long

Trefferquote: 80,00%

Rendite

letzte 5 Jahre 

2021 | 0,80%

Quelle: seasonax.com

Quelle: Seasonax/Bouhmidi

https://youtube.com/IGDeutschland?sub_confirmation=1
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Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Tendenz:

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

Technischer Screener: Devisen

Kurs MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 Pivot(1W) RSI W%R S%K S%D

EUR/USD 1,0967 0

EUR/GBP 0,8380 1

EUR/CHF 1,0230 0

EUR/JPY 128,3026 1

USD/NZD 1,4621 1

GBP/USD 1,3087 0

USD/CNH 6,3514 1

USD/CAD 1,2701 1

USD/JPY 116,9950 1

Devisen Technischer Screener
Tendenz
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EUR/NOK
(Wertentwicklung seit 14.03.17)

Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Quelle: ig.com 

EUR/NOK: Bärische Flagge oder Trendumkehr?

Info:

Saisonal befindet sich der EUR/NOK
in einer positiven Phase. Auch in den
vergangenen Tagen zog der Euro
weiter an und konnte den Pivot-
Support bei 9,76 NOK verteidigen.
Nun muss der EUR/NOK den
Pivotpunkt bei 9,99 NOK
zurückgewinnen, um das
Aufwärtsmomentum zu bestätigen.
Allerdings ist auch eine Fortsetzung
de Abwärtstrends möglich. Das
Devisenpaar befindet sich in einer
bärischen Flagge. Ein Ausbruch an
der Unterseite würde das Kursziel bei
9.5 NOK aktivieren. RSI und MACD
zeigen auch weiter Schwäche an.

Bärische Flagge
Kursziel auf Basis 
der Flagge: 9.5
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Devisenmarkt – Marktbreite Euro & US-Dollar 

Euro: Von der Schwäche heimgesucht US-Dollar: Fortsetzung des Aufwärtstrend

Euro:

Der Euro ist allgemein in einer charttechnisch
fallenden Ausgangslage. Nur 6 von 20 wichtigsten
Europaare tendieren zurzeit über dem MA-200, was
für eine starke bärische Verfassung spricht. Der
EUR/USD zeigt zudem eine schwache relative Stärke
und konnte bisher die wichtige Grenzschwelle bei 48,5
nicht erobern. Erst eine Überwindung der Marke
könnte für ein Indiz für eine erste Bodenbildung sein.

US-Dollar:

Der USD-Index hat die 200-Tage-Line voll in der Hand
und könnte seine begonnen Aufwärtsreise fortsetzen
und damit wie erwartet auf eine Abwertung des Euro
hindeuten. Derzeit wirkt der USD stabil. Nur gut 9%
der USD-Paare notieren unter der 200-Tage-Linie.
Über der 50-%-Grenze bleibt das
Aufwärtsmomentum stärker. Die Grenzschwelle im
RSI hat der Dollar-Index bereits länger in der Hand.

%-Anteil der EUR-Paare über 
MA-200: 

Bei Zwanzig EUR/X-Paare wird
täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.

%-Anteil der USD-Paare über 
MA-200: 

Bei fünfundzwanzig USD/X-Paaren
wird täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.
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NZD/USD
(Wertentwicklung seit 14.03.17)

Frühere Wertentwicklungen, Simulationen oder Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Quelle: ig.com 

NZD/USD: Aufwärtstrend verliert an Fahrt 

Der Aufwärtstrend im Kiwi verliert an
Fahrt. Der vorherrschenden Trend wurde
durch seine höheren Hochs und höheren
Tiefs gekennzeichnet. Nun allerdings
scheitert der NZD/USD an der Bildung
eines neuen Hochs über $0.6925 und
verletzt damit die Trendregel. Auch
drehen der MACD sowie RSI nach unten.
Beide Oszillatoren drehen unter ihre
Grenzschwellen und deuten auf Schwäche
hin. Gelingt keine Rückeroberung des
EMA-100 auf 4H-Basis, könnte als
nächstes nochmal die übergeordnete
Aufwärtstrendkanallinie bei $0.6714
angesteuert werden. Hier verläuft auch
der horizontale monatliche Pivotpunkt.

Info:



1
7

,0
0

0
 M

A
R

K
ET

S
C

O
U

N
TL

ES
S 

O
P

P
O

R
TU

N
IT

IE
S

18

Schweizer Franken hält die Funktion des sicheren Hafen. Auch der JPY bleibt unter Unsicherheit gefragt 

%-Anteil der JPY-Paare über 
MA-200: 

Bei Zwanzig X/JPY-Paaren wird
täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.

%-Anteil der CHF-Paare über MA-
200: 

Bei fünfundzwanzig CHF/X-Paaren
wird täglich geprüft, ob der Kurse
über/unter der 200-Tage-Linie liegt
und anschließend der %-Anteil
berechnet.

Schweizer Franken:

Die Coronakrise bestätigt wieder, dass sichere Häfen,
wie der CHF stark nachgefragt werden. Der Franken
konnte seit Jahresbeginn rund 2% gegü. dem USD
aufwerten. Der CHF/USD tendiert weit über dem MA-
200 und über 60% der wichtigsten CHF-Paare tendieren
ebenfalls über der genannten Glättungslinie. Nur ein
rasches Abflachen der Volatilität, könnte der Franken-
Rallye einen Strich durch die Rechnung machen.

Japanischer Yen:

Ähnlich wie beim CHF sieht es auch beim Yen aus. Der
sicher Hafen konnte ebenfalls gegü. dem Dollar
aufwerten. Erst jüngst konnte der MA-200 bezwungen
werden. Rund 50% der JPY-Paare tendieren derzeit über
der 200-Tage-Linie. Charttechnisch deuten die Signale
auf eine Fortsetzung der Aufwertungsrallye im Yen.

Devisenmarkt – Marktbreite Franken & Yen
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Risikohinweis & Disclaimer 

Salah-Eddine Bouhmidi, M.Sc.
Head of Markets DE/AT/NL
Twitter: @SalahBouhmidi
www.salahbouhmidi.de

CFDs sind komplexe Instrumente und gehen wegen der Hebelwirkung mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. 74 % der Kleinanlegerkonten
verlieren Geld beim CFD-Handel mit diesem Anbieter. Sie sollten überlegen, ob Sie verstehen, wie CFDs funktionieren, und ob Sie es sich leisten können, das
hohe Risiko einzugehen, Ihr Geld zu verlieren.

Optionen und Turbozertifikate sind komplexe Finanzinstrumente und gehen mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. Verluste können extrem
schnell eintreten. Bei professionellen Kunden können Verluste die Einlagen übersteigen.

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Informationen beruhen zum Teil auf allgemein zugänglichen Quellen und Daten Dritter. IG Europe GmbH
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen.

Die Informationen wurden einzig zu Informations- und Marketingzwecken erstellt. Die Informationen stellen keine Anlageberatung, keine Anlageempfehlung
und keine Aufforderung zum Erwerb oder zur Veräußerung von Finanzinstrumenten dar. Dieses Dokument ist keine Anlageempfehlung im Sinne des Art. 20
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 vom 16. April 2014 und der Delegierten Verordnung (EU) 2016/958 vom 9. März 2016 sowie der Art. 36 und 37 der Delegierten
Verordnung (EU) 2017/565 vom 25. April 2016 und genügt deshalb nicht den gesetzlichen Anforderungen zur Förderung der Unabhängigkeit von
Anlageempfehlungen und unterliegt auch nicht dem Verbot des Handelns im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Anlageempfehlungen.

Es wird keine Gewähr für die Geeignetheit und Angemessenheit der dargestellten Finanzinstrumente sowie für die wirtschaftlichen und steuerlichen
Konsequenzen einer Anlage in den dargestellten Finanzinstrumenten und für deren zukünftige Wertentwicklung übernommen. Die in der Vergangenheit
erzielte Performance ist kein Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. Aussagen über zukünftige wirtschaftliche Entwicklungen basieren grundsätzlich auf
Annahmen und Einschätzungen, die sich im Zeitablauf als nicht zutreffend erweisen können. Eine Anlage in Finanzinstrumente jeglicher Art kann mit dem
Risiko eines erheblichen Wertverlustes oder sogar Totalverlust einhergehen. Vor einer Anlageentscheidung sollte der Rat eines Anlage- und Steuerberaters
eingeholt werden. Dargestellte Finanzprodukte sind möglicherweise nicht für jeden Anleger geeignet.

IG und IGE besitzen weder Long noch Short Positionen in den erwähnten Titeln oder dergleichen Finanzinstrumente auf die besprochenen Titel. Mitwirkende
Personen können im Besitz der besprochenen Finanzinstrumente sein. Dadurch entsteht grundsätzlich die Möglichkeit eines Interessenkonfliktes. Weitere
Ausführungen zum Umgang mit Interessenkonflikten bei der IG Europe GmbH sind unter
https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE abrufbar.

Der Versand oder die Vervielfältigung dieses Dokuments ist ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der IG Europe GmbH nicht gestattet. Dieses Dokument
enthält möglicherweise Links oder Hinweise auf die Webseiten von Dritten, welche von der IG Europe GmbH nicht kontrolliert werden können und daher kann
die IG Europe GmbH keine Verantwortung für den Inhalt von solchen Webseiten Dritter oder darin enthaltenen weiteren Links übernehmen.
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